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Informationen zu Abschlussarbeiten (B.Ed./M.Ed.) 
bei Frau Dr. Jennifer Breithecker 

 

• Informationen zu Abschlussarbeiten finden Sie auf den Seiten des Hochschulprüfungs-

amts: https://www.uni-koblenz.de/de/hochschulpruefungsamt/downloads. Bitte informie-

ren Sie sich dort selbstständig. Grundsätzlich gilt folgende Bearbeitungsdauer: 

o Bachelorarbeiten: elf Wochen (10 LP / 300 Arbeitsstunden / Umfang etwa 30 Sei-

ten +/- 10%) 

o Masterarbeiten (Grundschule/Realschule plus): 20 Wochen (16 LP / 480 Arbeits-

stunden / Umfang etwa 50 Seiten +/- 10%) 

o Masterarbeiten (Gymnasium): 25 Wochen (20 LP / 600 Arbeitsstunden / Umfang 

etwa 70 Seiten +/- 10%) 

• Themenbereiche für Abschlussarbeiten: Sportpädagogik, Sportdidaktik, Sportpsycho-

logie & Sportsoziologie, Leichtathletik, Bergsport, Yoga- und Entspannungsverfahren; bei-

spielhafte Konkretisierungen: Selbstkonzept- und Motivationsforschung, Selbstbestim-

mungstheorie, Stresstheorie, Verbundsysteme Schule-Leistungssport, Eliteschulen des 

Sports, Talentförderung, sexualisierte Gewalt, Essstörungen, Körperlichkeit & Körperbild 

im Kontext digitaler Medien, Bildung für Nachhaltige Entwicklung, Leistung und Olympi-

sche Erziehung, Trendsport, Schulsportforschung, Bundesjugendspiele, Achtsamkeit und 

Entspannungsverfahren in der Schule 

• Orientierung zur formalen Gestaltung: Zur Erstellung des Exposés sowie der Ab-

schlussarbeit verwenden Sie bitte die Richtlinien zur Manuskriptgestaltung der dvs 

https://www.sportwissenschaft.de/fileadmin/pdf/download/dvs-Richtlinien-2020_11oV.pdf. 

• Zeitfenster für Abschlussarbeiten: Abschlussarbeiten können zu Beginn jedes Semes-

ters, d.h. im Herbst (Oktober/November) und im Frühjahr (April/Mai) angenommen wer-

den. Bitte beachten Sie folgende Schritte: 

o Zu Beginn: Kontaktieren Sie Frau Dr. Jennifer Breithecker per Mail. Teilen Sie 

knapp mit, welches Thema bzw. welche Fragestellung Sie bearbeiten möchten 

und erfragen Sie die Kapazität zur Betreuung. 

o Oktober/April: Erstellen Sie ein Exposé (siehe nachfolgende Hinweise zum Ex-

posé) und laden Sie dieses bis zum 31. Oktober bzw. 30. April in Olat hoch. Den 

Kursnamen und Zugang des Olat-Kurses erhalten Sie von der Dozentin per Mail. 

Sobald Sie das Exposé in Olat eingestellt haben, senden Sie eine Infomail an die 

Dozentin zur Kenntnisnahme.  

o November/Mai: Sie erhalten eine Rückmeldung zu Ihrem Exposé und erfahren, 

ob Sie in das Betreuungsverhältnis aufgenommen werden. Suchen Sie sich dann 

umgehend selbstständig eine Zweitgutachterin bzw. einen Zweitgutachter.  

o Anmeldung der Arbeit: Nach Aufnahme in das Betreuungsverhältnis melden Sie 

Ihre Arbeit umgehend offiziell über das Hochschulprüfungsamt an.  

o Semesterverlauf: Beginnen Sie mit der Bearbeitung Ihrer Abschlussarbeit. Insge-

samt können Sie während der Erstellungsphase vier Besprechungstermine ver-

einbaren. Planen Sie diese Termine bereits im Exposé grob ein, vereinbaren Sie 

https://www.uni-koblenz.de/de/hochschulpruefungsamt/downloads
https://www.sportwissenschaft.de/fileadmin/pdf/download/dvs-Richtlinien-2020_11oV.pdf
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frühzeitig Sprechstundentermine per Mail und bereiten Sie sich bitte auf diese Ter-

mine vor. 

o Abgabe der Arbeit: Laden Sie Ihre fertige Arbeit fristgerecht über das Portal des 

Hochschulprüfungsamts in digitaler Form hoch. Die Information zur Abgabe erfolgt 

automatisch an alle Beteiligten. Es folgt der Begutachtungsprozess durch den 

Erst- und Zweitgutachter.  

• Kriterien zur Bewertung der Arbeit: Grundsätzlich sollen Sie bei der Bearbeitung Ihres 

Themas zeigen, dass Sie sich selbstständig und kritisch mit einer konkreten sportwissen-

schaftlichen Fragestellung unter Einbezug wissenschaftlicher Methoden auseinanderset-

zen können. Folgende Bewertungskriterien werden bei der Begutachtung herangezogen 

und sollten deshalb in Ihrem Erstellungsprozess Berücksichtigung finden.  

Formale und sprachliche Kriterien 

Gliederung – logischer Aufbau 

Fragestellung – klar ersichtlich, hergeleitet, begründet 

Layout – sorgfältig, ansprechend, leserfreundlich, einheitlich 

Verzeichnisse – Korrektes Erstellen von IV, AbbV, TabV, LitV, AbkV, Anhang, Deck-

blatt, Eidesstattliche Erklärung 

Literatur – Quantität, Qualität, Internationalität 

Quellenbelege – Aussagen sind mit Quellen belegt 

Richtlinien für wissenschaftliches Arbeiten – dvs 

Umfang – dem Thema angemessen  

Lesbarkeit – Berücksichtigung der Leser:innenperspektive 

Ausdruck – wissenschaftliche Sprache 

Rechtschreibung und Grammatik – Korrektheit   

 

Inhaltliche Kriterien 

Fragestellung – Anspruchsniveau, Klarheit und Beantwortung 

Fokussierung – Relevante Aspekte enthalten bzw. Nicht-Behandlung begründet; Irrele-

vante Aspekte nicht enthalten 

Begriffsklärung – fachlich und didaktisch 

Inhalt – Korrektheit, Angemessenheit und Differenziertheit der Darstellung von Inhalten 

und Diskursen 

Argumentation – nachvollziehbar, reflektiert, literaturbasiert 

Literaturbezug – Anbindung an Theorie und aktuellen Stand der Forschung 

Forschungsstand – strukturierter Überblick zu einschlägigen und aktuellen Studien; Gegen-

überstellung der inhaltlichen und methodischen Schwerpunktsetzung verschiedener Studien 

Umgang mit Quellen – Passung, Qualität, Relevanz, Aktualität, Vollständigkeit, Interna-

tionalität 
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Darstellung Methodisches Vorgehen – Auswahl, Begründung, Nachvollziehbarkeit des 

Vorgehens  

Forschungsdesign – Qualität von Design, Erhebung, Auswertung; Qualität der Daten 

Ergebnisdarstellung – Art der Darstellung, Auswahl, Nachvollziehbarkeit, Angemessen-

heit des Umfangs  

Kohärenz – Übergänge zwischen den Teilen der Arbeit und Bezug zur Fragestellung, 

„roter Faden“ 

Diskussion/Fazit – differenzierte, kritische, reflektierte Diskussion der Ergebnisse und 

des methodischen Vorgehens mit Rückbezug zum wissenschaftlichen Diskurs und pas-

sendem Fazit/Ausblick 

 

Hinweise zum Exposé 

• Das Exposé soll als Verständigungs- und Diskussionsgrundlage dienen und Ihnen eine 

Orientierung zur Erstellung Ihrer Abschlussarbeit sein.  

• Das Exposé sollte einen Umfang von ca. 4 Seiten haben und folgendermaßen aufgebaut 

sein: 

o Deckblatt mit gängigen Angaben zur bzw. zum Studierenden, Arbeitstitel 

o Aufbau: 

▪ Einleitung: Erläutern Sie die Problemstellung bzw. Hintergründe zum 

Thema und Ihre Motivation, sich mit dem Thema zu befassen (ggf. Vorer-

fahrungen, Vorkenntnisse etc.); präsentieren Sie Ihre Forschungsfrage/Hy-

pothese 

▪ Theoretische Verortung: Welche theoretischen Anknüpfungspunkte hat 

Ihre Arbeit (sportpsychologisch, sportsoziologisch, sportdidaktisch, fach-

praktisch)? Welche Theorien und Modelle wollen Sie zur Bearbeitung her-

anziehen? 

▪ Forschungsstand: Skizzieren Sie knapp den Forschungsstand zu Ihrem 

Thema anhand mindestens drei einschlägiger Quellen 

▪ Methodische Herangehensweise: Erläutern Sie, welche wissenschaftliche 

Zugangsweise Sie wählen möchten, um Ihre Forschungsfrage zu bearbei-

ten (literaturbasiert, quantitativ, qualitativ, Konzepterarbeitung, Konzepter-

probung etc.). Beschreiben Sie bei einer empirischen Arbeit konkret, wie 

Sie vorgehen möchten und ob Sie bereits Messinstrumente recherchiert 

und Kontakte geknüpft haben, um Zugang zu einer Stichprobe zu erhalten.  

▪ Ausblick: Machen Sie abschließend deutlich, worin der konkrete Erkennt-

nisgewinn und Mehrwert Ihrer Arbeit liegt. Thematisieren Sie ggf. auch Her-

ausforderungen oder Anknüpfungspunkte für weitere Forschungsarbeiten 

▪ Literaturverzeichnis 

o Gliederung: Fügen Sie eine konkrete Gliederung mit Untergliederungspunkten 

der Arbeit bei. Beachten Sie den klassischen Aufbau (Einleitung, Theorie, Metho-

dik, Ergebnisse, Diskussion & Fazit) 
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o Literaturübersicht: Führen Sie eine erste Literaturrecherche zum Thema durch 

und listen Sie mindestens acht bis zehn aktuelle und einschlägige Quellen zum 

Thema. 

o Zeitplan: Erstellen Sie einen konkreten tabellarischen Zeitplan mit Deadlines zum 

Verlauf der Bearbeitung (Angabe Tag/Monat; Kalenderwoche), in den Sie auch die 

vier möglichen Besprechungstermine einpflegen. Was wollen Sie bis wann erledigt 

haben? Wann benötigen Sie die Unterstützung der Betreuungsperson? Dies be-

trifft z.B. die Literaturrecherche, das Verfassen des Theorieteils, die Untersu-

chungsdurchführung, das Verfassen des Methodik- und Ergebnisteil etc. Beden-

ken Sie auch, dass Sie die Arbeit einige Wochen vor Abgabe zum Korrekturlesen 

fertigstellen. 

 


